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Zutelkigens, „Blatt 


für den 


dent der Königlichen Regierung zu Danztg 


Aönigl. Provinzial ⸗Intelligenz⸗Comtolr, im poft. total, 
eingang PUE M 385. . 


= No. 217. e bm 17, pum 1839. 


—— 
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is: 113 Ang e meldete 5 
agdlotinien ben 15. September 1839. 


Der Major im Garde⸗Jaͤger⸗Bataillon Herr Pallhon aus Potsdam, der mo 
jor und Commandeur des zweiten Bataillons vierten Landwehr⸗Regiments Herr 
v. Nolte aus Pr. Holland, Herr Graf d. Weſerski nebſt Familie aus Gararſchow, 
Herr Studioſus Hirſch aus Berlin, die Herren Kaufleute A. Böhm aus Bromberg, 
Fr. C. Lorck aus Drontheim, log. NE engl. Haufe. Die Herren Kaufleute Duc tig 
und Schnepel von Fraukfurth a. O., Unger aus Wloclaweck, log. im Hotel be 
Berlin. Herr Domainen⸗Paͤchter Simon von Stolpe, Herr Reziſtrator Lemke und 


Familie, Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Regiſtrator Spott, Herr Seeretair Frentzel von 


Marienwerder, Here Portd'epse⸗Faͤhnrich Tolkemit von Coblenz, log. in den drei 
Mohren. Herr Kreis⸗ Juſtiz Rath Waage nebfl Frau Gemahlin von Carthaus, log. 


- im Hotel d'Oliva. Herr Bürgermeiſter Kra zee, Herr DomgineneRentmeiſſer Dewitz 


aus Mewe, Herr Collegien⸗Regiſtrator Graß aus Warſchau, log. im Hotel de 


Thorn. Herr Kaufmann Näſchki von Schwetz, Herr Forſtſekretair Munkger bolt 


Marienwerder, log. im Hotel be St. Jetesbnrg- Herr Kaufmann 8. W. Seide 
don Elbing, log. im Hotel de Leipzig. 


Hip atero NIBUS ˙ A T. . 


Aa VER T IS S E ME N TS. 
1. Der Mobiliar⸗Rachlaß der Eisnehmer⸗Wittwe Zelbing ged. Pfleger, de 


d cca in verſchiedenen Meubeln, Kleidungsſtücken, Waͤſche und Beten, se 


Il ge 


: den 27. September c. Vormittazs 10 Uhr. 

in Rothebude, gegen gleich daare Zahlung berauettoufrt werken. 

Tiegenhoff, den 11. September 1839. 8 f 
Königl. Preuß. Lande und Stadtgericht. i : 


L. Der Mobiliar Nachlaß des hieſelbſt verſlorbenen Oberlehrers Johann Gott⸗ ö 


lob Brückner, beſtehend in? i 
F Kleidern, 
i vu Leinenzeug, 
: Meubles, und 
; > Hausgeraͤthen, 
ſoll im Wege öffentlicher Auction im Termine f 8 
den 24, September c. von Vormiltags 9 Uhr ab, 


bor bem Haufe des Züchnermeiſters Kagel unter den hohen Lauben hieſelbſt, ge 
gen gleich baare Bezahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 
Marienburg, den 11. September 1839. b 
. Königl. Preuß Landgericht. deci 
Verlobung. 


4, Am 14, b. M. Abends 9 Uhr enffhficf fanft au gänzlicher 
feinen Jaſten Lebensfahre, der hieſige Strumpfwaarenfabrtkant Peter Gerber. 
N Dies zeigen betrübt ergebenſt an die hinterbliebene Wittwe, 


hs Sohn u. Großkinder. 
Lu . &itevarifdie Anzeige. 


In unſerm Verlage it ſo eben erſchienen: 
no Preussens Pflanzengattungen 
nach Familien geordnet ö 
bon Dr. £rnft 3. S. Meyer, 
Profeſſor der Botanik in Königsberg. 
= . . ' X. und 278 Seiten. Preis 25 Sgr. ER 
Vorſtehendes Buch, die erſte Bearbeitung der preußiſchen Flora nach dem na⸗ 
kuͤrlichen Pflantenſpſtem, in deutſcher Sprache, und, obgleich nicht ohne zahlreiche ei⸗ 
gen hüͤmſiche Beobachtungen, doch ſovief als moglid) populär gehalten, dürfte jedem 


mtfrüftnng in 


EON 


— Sflangenfreunbe unfever Provinz eine willkommene Erſcheinung fein, Auf die Be⸗ 
buüͤrfniſſe höherer Lehranſtalten hat der Verf. befondere Rückſicht g nommen. Wer 
—— fi) aber ohne mündliche Uoterweiſung mit den ihn umgebenden Pflanzen dekannt 
machen will, dem moͤchte es in Verbindung mit Lorek's Flora Prussica, und gleich⸗ 

ſam als Commentar über dieſes Kupferwerk, beſenders zu empfehlen ſein. E. 

Fur die Gediegenheit der Bearbeitung bürgt der Name des Herren Verfaſſers. 
5 Königsberg. i ii Gräfe und Unzer. 
In Danzig vorräthig in der Buchhandlung von S. Anhuth. 


T. Anzeigen. 
6. 2 guke Nachtigaͤle (vom Jahr 1837) mit Gebauer, ein Topf mit Mehl⸗ 
Würmer und circa 10 it Ameiſeneier, find zu verkaufen, Heil. Geiſtgaſſe A2 797 a 
Daſelbſt wird auch eine neu ausgebaute Wohnung von 2 Stuben nebſt Küche, 2 
Treppen hoch nachgewieſen. se : 5 Vm ME 
7. Mit dem 5. Ockober d. J. beabſichtige ich Herren und Damen, fo wie 
auch Knaben und Mädchen, gemeinſamen Uaterricht in der Kunſt des Geſanges zu, 

erkheilen; auch bin ich Willens, einen Zirkel für geuͤhte Sänger und Sängerinnen 
einzurichten, in welchem Opern und Kircheugeſaͤnge aufgefuͤhrt werden follen. Hier⸗ 
auf Refleetirende erſuche ich ergebenſt, ſobald als moglich ſich in meiner Wohnung, 

Breite und Drehergaſſen⸗Ecke Ne 1135., gefuͤlligſt meiden zu wollen. Das praͤnume⸗ 
rando zu entrichtende Honorar beträgt für 16 Stunden 1 . J. enfe; 
8. Sollte noch irgend Jemand eine rech liche Forderung an den jungen Wil⸗ 

liam Sill aus Liverpool haben, fo bitte ich die Zahlung bis zum 21. d. M. bei iir 

in Empfang nehmen zu laſſeu; ſpaͤtere Nachforderungen muß ich auritifibeifen., 5 


Danzig, den 16. Septeuber 1639. : Otto Sell. 
S Apotheken „Verkauf. 8 


Wegen Abſterben des Med.⸗Apoth kers C. L. Zöpfner aſlhier, will deſſen 
Wittwe, die hier in der vorzuͤglichſten Stadtgegend, am Roßgärtſchen Markte, gele⸗ 
gene, in blühender Nahrung und bedeutendem Geſchaͤftsbetriebe ſtehende beſteinge⸗ 
richtete privilegirte Kronen-Apotheke, mit Stallung, Hintergebände, zu miethegehen⸗ 
den Nebengebäuden, Hofraum und Garten aus freier Hand verkaufen, und erſucht 
Kaufluſtige ſich wegen der Bedingungen perſoͤnlich oder portofrei an den Herrn E 
Stadtrath Nitſch vor dem Roßgarten „NE 40. zu wenden. eec 
Königsberg in Pr. 1839. ; 


» 
» 


| ho eh e e» a e 60 40 a5 d 5 85 17 D o B o 0) 5) 25.4 45) 005 (15 09 65 65 4 T 

Q 10. Da jetzt eine Stelle für den unentgeldlichen Unterricht im Blumenma⸗ re y 

chen fei wird, können fi) junge Maͤdchen von gebildeten Familien dazu mel⸗ Q- 
den, Heil. Geiſt. und Kohlengaſſen⸗Ecke im Hauſe des Herrn giſchel, zwei o 
Treppen hoch. | Sriederike Müller. ® 
en ee ã ĩðĩſd SQOnMe S er 0 MM: 


\ 


p otc x 


; 11 Bestellungen per Expresse, in die Ferne wie in die Nähe werden aufs Scheu 
nigste u. Reellstebefórdert Poggenpf. 859. im 2. Hause hinter der Kirche. Lö sch. — 
SOOO OOO Oe Oe dme e Cie aee ehe C 

12. Durch neuere Sufenbungen habe ich mein Waarenlager jetzt ſchon (U) 


098888 


ee6es 


reichlicher aſſortiren koͤnnen, und empfehle daher ins Beſondere zum bevor⸗ 9 
ſtehenden Herbſt meine Tuchhandlung. Für m ine reelle ſolide Handlungs⸗ 4 
weife buͤrgt mir das ſchon jetzt erworbene Vertrauen welches ich ſtets zu recht. 6 
fertigen und immer weiter auszudehnen beſtrebt dleiben werde. Indem ich G 
daher um gütige Berückſichtigung für meine Stellung bitte, empfehle ich, ob. $ 
gleich ich noch mehrere Zugänge von Tuche erwartend bleibe, dennoch ſchon 
jetzt eine recht nette Auswahl verſchiedener gangbarer Farben meines Tuch⸗ Q 
waarenplagers zu moͤglichſt billigen Preiſen. Bobert Theodor Schubert, G 
Danzig, den 16. September 1339. erſten Damm = 1125. G 
OOo e OO GOOD e d o oe. eb 6d) m eoe) C» e)» see 
] 2 5 AN ' > i : “ = 
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hente und morgen noch ausgeſtellt. i N e 

14. Daß ich mich nach rechtskraͤftigem Scheiduags « Eikeuntniß über das mit 

meinem abgeſchiedeneu Ehemann, dem Fleiſchermeiſter Gottlieb Stein zu Langefubr, 

gemeinſchaftlich beſeſſene Vermögen auseinander geſetzt und Derfelbe laut Vergleich 

‚vom 14. April 1838 ſämmtliche in der Ehe gemachten Schulden zu bezahlen üder⸗ 

nommen hat, mache ich biemit bekannt. Friederike Wilhelmine abgeſchied. Stein 
Langfuhr, den 9. September 1839. geborne Luſchnath. 


15. Zur gefaͤlligen Beachtung. 
Mittwoch den 18. d. M. bleibt mein Laden geſch'oſſen. 20 
M. Löwenſtein, Langgaſſe JV? 396. 
16. Reden neuen Sendungen modernſter Tuche zu Oberroͤcken und Mänteln für 
bevorflehende Jatzreszeit, empfingen und empfehlen wir: engliſchen Buckskin feinſter 
Qualität, und vorzüglich ſchoͤne wollene Weſtenſtoffe, in den neueſten Muſtern. 
SS RE TOS NETS HBaumgart & de veer. 
17. Freitag den 20. September e. in dein Sommerlocal der Reffource zum 
freunbſchaftlichen Verein, Liedertefel fur Herren und Damen der Geſehlchaft. 
> Die S8orilefer. 


1. Bitte um Unterſtätzung für die Ueberſchwemmten 


in der Elbinger Niederung. 


Auf vieles Verlangen uu die Kunftgallere dog Automaten any sem Holzmarkt 


Die Elbinger Niederung it abermals von einem großen Unglücke heimgeſucht us 


worden. Die in dieſer Jahreszeit beifpiefleg hoh u Waſſerfluthen der Rogath, eine 


Holze anhaltender Regengüſſe in den obern Stromgegenden, durchbrachen nach mehr⸗ 


* 


Éocgae x» 


taͤgigem, ihnen mit Antrengeng aller Kräfte und faft unglaublichen Anſfrengun gen 
geleiſteten Wid rſtande, am 2. unb 3. d. M. die Stauwälle unterhalb des Dorfes 
Stier, und am 4, erfolgte ein Durchbruch des Hauptdeiches oberialb am Dorke 
Einlage. Der ganze von dem Schoͤnauer Durchbruche im Frühjahre d. J. Dur» 
ſchont gebliebene Diſtrikt am linken Nogatbufer bis an den Großwerder damm und 
die Jungferſche Laache, von 472 Hufen preuß. mit 10 Ortſchaften, 140 Ackernahrun⸗ 


gen, 250 Käthner⸗Etabliſſements und 3360 Selen, wurde dadurch uͤberſchwemmt. 2. 


Sehr viel Getreide, welches noch auf bem Feide fand und theils wegen der ungüne 
fligen Witterung noch nicht hatte eingeernket werden koͤunen, theils noch nicht zur 
Reife gelangt war, die Ka koffeln und Gartengewaͤchſe, der Srummet und bie Vieh⸗ 
welde bis zum Herbie, find verloren gegangen. So hart di.fe Verluſte für alle 
Bewohner des Diſtirkts üderhaupf find, fo werden fie doch der großen Zahl von 
beinahe 600 dort wohnender Kaͤthner⸗ und Einwohnerfamilien am fühlbarſten, wel⸗ 
de bei dem Mangel der Kartoffeln und der Gartenfrüchte, fo. wie der Weide und 
des Futters für ihr Vieh, und bei dem Mangel an Beſchaͤftigung und Verdienſt im 
bevorſtehenden Herbſte und Winter wegen des nach den wiederholten Ueberſchwem⸗ 
mungen der Gegend fo ſehr geringen Ertrages zum Erdruſche, in die ditt erſte Noth 

jerathen. RR s 
us Der unterzeichnete Landrath hat fij nach dem unglücklichen Ereigniße im 
- BrüfisQre, nicht ohne Erfolg, um lünterſtuͤtzungen für die hüͤlfsbedürftjgen Ueber⸗ 

ſchwemmten, an den Wohlthaͤtigkeitsſinn theünchmender Menſchenfreunde gewendet, 
Er bittet bei der durch das eingetretene neue Unglück ſehr rermehrten Noth drin 
gend, und wie er mit Zuverſicht hofft, nicht umſonſt, um ferner weitige milde Wels 
ktraͤge zur Abhüuͤlfe derſelben, und werden ſolche von der Wohlloͤblichen Redaction 

dieſer Blätter und von dem Krets⸗Kaſſen⸗Rendanten Herrn Peters hieſelbſt ange⸗ 
nommen werden. DUREE) : CE UTE RE 
Elbing, ben 9 September 1829. p : 
Der Landrath Abramowski. 
19. Mittwoch den 18. 


d. M. iſt mein Laden eines Feiertags wegen geſchloſſen. 
f s d ; Siſchel. 
% Frachtgeſu ch. f 
5 Schiffer S. Kreitling, Steuermann D. Schröder, ladet nach Berlin, Brom⸗ 
berg, Frapkfurth g. O., und Schleſten, und geht innerhalb 4 Tagen von hier ab 
Das Nähere bei demſelben auf dem Kahn, an der Eiſenwage. ; Vos 


1 
^. 
t 


: Dermietbungen. j 
21. Poggenpfuhl JV? 209. ift eine freundliche meublirte Stube an einzelne 
Perſonen zu verziehen. N s „ 
Qm »e» even tienen en dm Emm. 45 5 d 4:2. sees € ad eo ab an m 
22. Hundegaſſe JV? 285. Wb eine cut decorirte m ublirte Vorſtube nebſt © 
Kabinet, an einen einzelnen Herrn zu vermiethen. 3 1 
5 SSS 


— 1939 — 


93, Ein 1575 Saal in der Heil. Beiftgaffe JM? 761. ift an einige ruhige 
Damen oder Herrn nebſt Holzgelaß und Aufwarkung zu vermiethen. 


u * e n. 


24. Nicht Mittwoch den 18., ſondern Donnerſtag den 19. 


September d. J., ſollen in dem Hanſe des Herrn Preuß, Holzmarkt A@ 
13395 auf freiwillig 8 Veilangin; an den Meiſtbietenden in oͤffentlicher Auer ion 
verkauft werden: 

1 Brillant⸗, 1 Roſenring, 1 Ring mit Takelſtein, 1 Paak Brlllaut⸗Ohrgehaͤnge, 
1 Bits Tuchnadel, mehrere goldene Ohr und Trauringe, Ohrbockeln, Tuchnadeln, 
Peltſchaften, 1 dito Kette mit Brillantſchloß, 1 dito Halsgeſchmeide, mehrere golden 
ünd ſilberne Damen- und Taſchenuhren, ſilberne Gemüfe Gp» und Theeloffel, 26 


Paar bite Meſſer und Gabel, 1 dito Tranchirmeſfer, dito A Bendaalen; Becher, 


Zuckerzangen, Theeſtebe, 1 Strickkorb, Strickbeſtecke, Flacons u. f. w. 
Spiegel iu mahag. und nußbaum. Rahmen, Tiſchuhren, matagoni nuß aum. 
und birkene Sekretatre, Kommoden, Chr, Schenk⸗, Kleider⸗, Linnen⸗ und Küchen 


ſchraͤnke, Klapp⸗ „Spiel⸗ Sopha⸗, Eiaſetz⸗ und Waſchtiſche, 2 diverſe Sophas mit 
Moorpezug vebſk Stuͤhlen, Sopha⸗, Himmel nnb Rahmbettgeſtelle, mehrere Bert 


und Leibwaͤſche, Tiſchzeug, Rollealx, Sette und Fenſtergardienen, viele Samen Reb 
düngsſtücke, bi lerlei Porzellan und Fayance, darunter Kaffeeſervice, Teller, Ter⸗ 


inen, Näpfe u. f. w, Glaswaaren, plattirtes, lakirtes und meſſing. Hausgeräthe, 


vieles Kupfer und aiti, Rüchengeräthe und noch viele andere e Sachen. 


Sachen ju verkaufen in Danzig. ur 
Mobllia ober bewegliche Sachen. t 


25.7 Zitronenfaft aus geſunder Frucht gepreßt, empfiehlt 
St, Mogilowski jun. Langgarten M 55. 


26. Durch direkte Bufendung von Mancheſter erhielt ich wiederum eine bedtu⸗ 
tende Auswahl wirklich echter Cammelott⸗ und Lamma-Makentoshs, Maͤntel und 
Wagen, welche zu fetten. Jabrik⸗Preiſen verkeuft werden. i 
g M Löwenſtein, Langgaſſe JM? 396, 
27. mum — Holländische Voll⸗ ange in 14g Tonnen a 24 Sgr., ‚empfiehlt, 
G. Gäste, dem Poſthauſe gegenüber. mm E 


28. Durch neue Zufendungen ift mein Lager von acht engliſchen Wa erproofs 
oder waſſer dichten Manteln, Rocken und I in den neueſten Fagons und 


Stoffen, wieder wollſländig komplettiert. 


Auch beſitze ich jetzt Knaben Röcke von Ae Waterproof ur ver. 


ſchiedenen Groͤßen. Fiſchel, UE 


M WS ons 


29. Schwarzen Stallenicchen akt Lute in 57 6, 7, 8 unb 19%, erhielt eine 
große Auswahl : M. öwenſtein. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
$0-- (Nothwendiger Verkauf.) ; 
Das den Schuhmachermeiſter Gottfried Volkmannſchen Eheleuten mo portae 
in der altſtaͤdtiſchen Burgſtraße writer der Serbis Nummer 1201. und JV? 37. 


fi Ne min gelegene Grundſtück, abgeſchaͤt auf 394.2 21 Sgr. 8 &, 155 
alge der un NL und Bedingungen in der abe d anner 


Taxe, fi 
den 22. Hetober 1839 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 

Zugleich wird zu dieſem Termin den 22. October 1839 5 Polten 10 Uhr 
bor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath v. Frantzius die eingetragene Sw 
Digerin, Wittwe Sara Neumann geb. Schultz, vorgeladen. 

Königl. Preuß. Land⸗ und Stadrgerichr zu Danzig. 


Wechsel- und Geld ours 
Danzig, den 16. September 1839, 


Briefe..| Geld. | ausgeb. | begehrt. 
London, Sicht MEE: E Friedrichad'or r | — Br 


200: 


Paris, 3 Monat .. 
Warschau, 8 Tage 
— 2 Monat 


— 3 Monat 2002 Augustd' or 169 — 
Hamburg, Sicht . 22 — . Duenten, neue — 97 
— 10 Wehen. 454 = alle. Er 97 
Amsterdam, Sicht. == ee ehr Rtl. I — — 
— 70 Tage 195 s = — 
Berlin, 8 Tage CUM 100 gue 
— 2 Monat . 994 — 5 


Schiffs Rapport. 
Den 12. September angekommen. « 
M. F. Schievelbein — Guſtav — Honfleur — Ballaſt. Ordre. ! 75 
- G. Winter — Modern — Stavanger — Heeringe — 
A. Hoppe — die Tugend — Leitb — Ballaſt ; 
3. Helmers — Hinderika DET — Lemmer — Bolaſt — — 


vaca ut 


€ 


— 1334 — 
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sm. Retzke — | deperit — Liverpool — Getretde. 


J. Mearns — Caladoaia — 


H 


Eargill — Patriot : — 
Torronce — Helen — England — Knochen. 

J. Spohn — Juno — London — Holz — Spiritus u. Gerede. 
Pölgert — Friedrich Wilhelm — Portsmouth — Holz. 
Douglas — Janet & Mary — Leith — Getreide. 

Moor — Speculator — Guernſey 
Hummeland — Orxnebjerg — Tea 
. Rasmuffen — Ferſoͤget 

G. Retzke — Neptun — Amſterdam 


J. Stamp — Triton — Oſt: See — Ballaſt. 
M. G. Elaaſſen — Ajox — Belfaſt — Holz u. Getreide 


Wind S. €. fu, 


